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  Pfarre Walchsee

Bergmesse der Bergkameradschaft Walchsee (10. August 2025)

Bei strahlendem Sommerwetter fand am 10. 
August 2025 die traditionelle Bergmesse der 
Bergkameradschaft Walchsee am Brenn-
kopf statt. Altpfarrer Johann Kurz zelebrier-
te den Gottesdienst inmitten der beeindru-
ckenden Bergkulisse und erinnerte in seinen 
Worten an die Schönheit der Schöpfung und 
die Bedeutung des Glaubens in der Natur. 
Für die musikalische Umrahmung sorg-
te die Bundesmusikkapelle Walchsee, die 

der Feier eine besonders festliche Note ver-
lieh. Anschließend lud die Bergkamerad-
schaft zur gemütlichen Bewirtung auf der 
Knollalm ein – bei bester Stimmung, gu-
ten Gesprächen und herrlichem Ausblick. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirken-
den, die mit ihrem Einsatz, ihrer Musik und ih-
rer Gemeinschaft diese stimmungsvolle Berg-
messe möglich gemacht haben!

Gelebte Tradition und große Gemein-
schaft 

Am 14. September stand Walchsee wieder 
ganz im Zeichen des Dankes und der Ge-
meinschaft: Das traditionelle Erntedankfest 
wurde mit einem feierlichen Einzug aller Tra-
ditionsvereine gefeiert.  Herr Pfarrer Franz 
Leitner segnete die Erntedankkrone und die 
Erntegaben vor dem Fischerwirt.  Angeführt 
von der Bundesmusikkapelle zog die  Land-
jugend mit der gesegneten,  prachtvoll ge-
schmückten Erntedankkrone in die Pfarrkirche 
ein. Pfarrer Franz Leitner zelebrierte die Fest-
messe, die vom Kirchenchor Walchsee unter 
der Leitung von Andreas Fischbacher musika-
lisch umrahmt wurde. 
Nach dem Gottesdienst lud die Pfarre zum 
Pfarrfest ein – wegen des wechselhaften Wet-
ters diesmal in die Aula der Volksschule. Der 

guten Stimmung tat das jedoch keinen Ab-
bruch: Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher folgten der Einladung und genossen ein 
geselliges Miteinander bei Musik, Speis und 
Trank. Für beschwingte Klänge und beste Lau-
ne sorgte die Musikgruppe „Grad grecht“, die 
das Publikum rasch zum Mitschunkeln brach-
te. 
Großer Andrang herrschte auch bei der be-
liebten Tombola: Die Lose waren in Windesei-
le vergriffen und viele schöne, handgefertigte 
Preise fanden glückliche Gewinnerinnen und 
Gewinner. 
Ein herzlicher Dank gilt  Pfarrer Franz Leit-
ner  für die feierliche Gestaltung der Messe, 
der Gemeinde Walchsee für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten sowie allen  Helferinnen, 
Helfern und Organisatorinnen und Organisa-
toren, die mit viel Engagement zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. 

Erntedankfest in Walchsee
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Volksschulkinder lesen die Leidensgeschichte Familienkreuzweg Kalvarienberg

Am Fest „Maria Aufnahme in den Himmel“, 
dem 15. August 2025 wurden beim Fest-
gottesdienst die von den Bäuerinnen lie-
bevoll und traditionell gebundenen Kräu-
terbüschl gesegnet. 
Im Anschluss wurde beim Kräuterbüschl-
frühschoppen gefeiert, bei dem die Bun-
desmusikkapelle Walchsee mit schwung-
vollen Klängen für festliche Stimmung 
sorgte. Bei herrlichem Sommerwetter ge-
nossen Besucherinnen und Besucher Mu-
sik, Gemeinschaft und gute Unterhaltung 
– ein gelungener Festtag im Zeichen von 
Glauben und Freude.

Fest der Ehejubilare in Walchsee – ein 
Tag voller Dankbarkeit und Freude

Ein besonderer Anlass wurde am 12. Okto-
ber 2025 in der Pfarrkirche Walchsee gefeiert: 
das Fest der Ehejubilare. Gemeinsam mit der 
Pfarrgemeinde dankten die Jubelpaare für vie-
le gemeinsame Jahre.
Den Festgottesdienst zelebrierte Pfarrer Dr. 
Rainer Hangler, der in seiner Predigt die Werte 
von Liebe, Treue und Zusammenhalt in guten 
wie in schwierigen Zeiten hervorhob. Für die 
feierliche musikalische Umrahmung sorgte das 
Niederndorfer Doppelquartett, das mit seinen 
harmonischen Stimmen eine besondere Atmo-
sphäre in die Kirche brachte.
Zwei Paare feierten ihre Goldene Hochzeit, 
vier Paare ihr 40-jähriges Ehejubiläum und ein 

Paar die Silberhochzeit – ein beeindruckendes 
Zeichen langjähriger Verbundenheit und ge-
lebter Partnerschaft.
Bei der anschließenden Agape im Pfarrhof 
mit köstlichen Brötchen und leckerem Kuchen 
wurde in fröhlicher Stimmung gefeiert und Er-
innerungen geteilt.
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die zum 
Gelingen dieses schönen Festes beigetragen 
haben – insbesondere Pfarrer Dr. Hangler, 
dem Niederndorfer Doppelquartett sowie den 
Frauen des Pfarrgemeinderates.
Das Fest der Ehejubilare war ein bewegendes 
Zeichen dafür, dass Liebe und Zusammenhalt 
auch nach vielen gemeinsamen Jahren immer 
wieder gefeiert werden dürfen – ein Tag voller 
Dankbarkeit und Freude.

  Fest der Ehejubilare

  Kräuterbüschlweihe und Musikfest am Hohen Frauentag (15. Aug. 2025)
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  Nacht der 1000 Lichter in Walchsee - „Beten und Frieden“
Am Abend des 31. Oktober 2025 erstrahlte 
die Pfarrkirche Walchsee im sanften Schein 
unzähliger Kerzen, die eine Atmosphäre der 
Ruhe und des Friedens schafften. Unter dem 
Motto „Beten und Frieden“ lud die diesjähri-
ge „Nacht der 1000 Lichter“ zum Innehalten, 
Nachdenken und Stillwerden ein.
Die Harfenklänge von Sylvia Hausberger um-
hüllten die Besucher und förderten eine tiefe 
innere Einkehr. Texte zum Thema „Beten und 
Frieden“ wurden von Mitarbeiterinnen der 
Bücherei Walchsee gelesen und regten zum 
Nachdenken über Dank, Bitte und Hoffnung 
an.
An verschiedenen Stationen in der Kirche 
konnten die Anwesenden verweilen und ihre 
persönlichen Bitten vor Gott bringen. Gerne 
bedienten sich die Besucherinnen und Besu-
cher an den Weihrauchsackerln und Weih-
wasserflascherln, um den Segen Gottes mit 
nach Hause zu nehmen.
Die Agape am Musikpavillon lud zu Begeg-
nungen bei wärmendem Getränk und Knab-
berei ein.

Vergelt´s Gott Marianna und Lisa für die liebe-
volle Gestaltung sowie allen Mitwirkenden, die 
zum Gelingen des Abends beigetragen haben.
Die Nacht der 1000 Lichter war auch heuer 
wieder ein beeindruckendes Zeichen des Frie-
dens, der Gemeinschaft und des Glaubens 
– getragen vom Licht vieler Kerzen und den 
Herzen der Besucherinnen und Besucher.

Die Initiative „Licht aus Betlehem“ begann 1986 in Ös-
terreich. Inzwischen hat sich das Friedenslicht in mehr 
als 25 europäischen Ländern zu einem neuen Weih-
nachtsbrauch entwickelt. Als Botschafter des Friedens 
soll das Licht aus Betlehem durch die Länder reisen und 
die Geburt Jesu verkünden.

Das Friedenslicht kann am 24. Dezember geholt 
werden:
ab 10.00 Uhr Pfarrkirche Ebbs
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Feuerwehrhaus Ebbs
ab 10.00 Uhr Pfarrkirche Walchsee und Feuerwehrhaus 
Walchsee

  Friedenslicht aus Betlehem
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Die Ministranten der Pfarre Walchsee überneh-
men eine wichtige und zugleich sehr schöne 
Aufgabe in unserer Pfarrgemeinde. Sie helfen 
aktiv bei der Gestaltung der Gottesdienste mit, 
bringen Leben und Freude in den Altarraum und 
zeigen durch ihren Dienst, dass Glaube und Ge-
meinschaft eng zusammengehören.
Ministrant oder Ministrantin zu sein bedeutet 
mehr als „nur“ beim Gottesdienst zu helfen: Es 
ist eine spannende und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit, bei der man Verantwortung übernehmen, 
Teamgeist erleben und den Ablauf der Messe auf 
besondere Weise kennenlernen kann. Besonders 
schön ist das Gemeinschaftsgefühl, das beim 
gemeinsamen Dienst, bei Proben und bei beson-
deren kirchlichen Festen entsteht.
Neue Minis willkommen!
Wir freuen uns über alle Kinder und Jugendli-
chen, die Interesse haben, Ministrant oder Mi-
nistrantin zu werden! Gemeinsam entdecken 
wir, was hinter den Abläufen des Gottesdiens-
tes steckt und üben den Dienst am Altar mit viel 
Freude und Geduld ein.

Unterstützung gesucht!
Aktuell stehen wir vor der Herausforderung, 
dass für die Einschulung und Betreuung unse-

rer Ministranten im Moment zu wenig Zeit und 
Kapazität vorhanden ist – vor allem, wenn es 
um Spiel, Spaß und Gemeinschaft außerhalb des 
Gottesdienstes geht. Damit unsere Minis weiter-
hin mit Begeisterung dabei sind und auch neue 
Gesichter herzlich aufgenommen werden kön-
nen, suchen wir Unterstützung:

•	 für die Begleitung und Einschulung neuer  
Ministranten

•	 für die Organisation von Spielen und Tref- 
fen

•	 und für die Betreuung unserer Ministran- 
tengruppe im Alltag der Pfarre

Wer Freude an der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen hat und sich gerne in der Pfarrge-
meinde engagieren möchte, ist herzlich eingela-
den, sich zu melden. Gemeinsam können wir da-
für sorgen, dass das Ministrantenleben in Walch-
see lebendig bleibt – mit Freude, Gemeinschaft 
und Glauben.

Kontakt: Pfarramt Walchsee, 
Ritzer Maria, Tel. 05374/5209 
E-Mail: pfarre.walchsee@eds.at

 Unsere Ministranten - eine spannende Aufgabe in der Pfarrkirche Walchsee
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  Evangelium der Heiligen Nacht (Lukas, Kapitel 2, Verse 1 - 20)

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten einzutragen. Dies ge-
schah zum ersten Mal; damals war Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen 
zu lassen. So zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem 
heißt; denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, 
die ein Kind erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, den 
Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat der Engel des 
Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil werden soll: Heute ist 
euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr 
werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. 
Und   plötzlich   war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in 
der Höhe und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.

Als die Engel sie verlassen hatten und in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die 
Hirten zueinander: Kommt, wir gehen nach Betlehem, um das Ereignis zu sehen, das 
uns der Herr verkünden ließ. So eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das Kind, 
das in der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was ihnen über dieses Kind gesagt 
worden war. Und alle, die es hörten, staunten über die Worte der Hirten. Maria aber 
bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach. Die Hir-
ten kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen 
hatten; denn alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.
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Erstkommunion 1980 – damals wie heute 
etwas ganz Besonderes

Wie lebendig doch manche Erinnerungen blei-
ben, selbst nach all den Jahren. Die Erstkom-
munion im Jahr 1980 war ein solcher Tag – er-
füllt von Aufregung, festlicher Stimmung und 
kindlicher Freude. Wenn man heute die alten 
Fotos betrachtet, scheint die Zeit für einen 
Moment stillzustehen.
Ganz besonders in Erinnerung geblieben sind 
die wunderschönen Trachten, die alle Mäd-
chen trugen. Jede einzelne wurde von den 
Müttern liebevoll selbst genäht – mit viel Ge-
duld, Geschick und Herzblut. Entstanden sind 
diese kleinen Kunstwerke im Trachtennähkurs 
unter der einfühlsamen Leitung unserer sehr 
geschätzten Rike Filzer vom Gründlerhof, die 

mit ihrer warmen Art und ihrem Können vie-
len das Nähen und die Liebe zum Handwerk 
näherbrachte.
Auf dem Gruppenfoto von damals sieht man 
in der Mitte Pfarrer Otto Sporrer, der die Kin-
der mit seiner ruhigen und gütigen Art auf den 
großen Tag vorbereitet hatte, und Lehrerin 
Barbara Zitt, die mit großem Engagement die 
Vorbereitung begleitete.
Die Erstkommunion von 1980 bleibt ein be-
deutendes Ereignis in der Geschichte unserer 
Pfarrgemeinde. Sie steht für gelebte Gemein-
schaft, für den Zusammenhalt von Familien 
und für den besonderen Einsatz vieler, die 
diesen Tag möglich gemacht haben. Eine Er-
innerung, die ihren Platz im Herzen und in der 
Chronik der Pfarrei bis heute bewahrt.

  Eine Erinnerung, die die Zeit überdauert
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Wir müssen die Zeit weise für unsere Entwicklung und unseren Fortschritt nutzen, 
damit wir, wenn wir alt sind, zurückblicken und uns an

an die angenehmen Ereignisse und Taten erinnern können.

Michael Lee
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30. November 2025
09.30 Uhr
10.00 Uhr

ERSTER  ADVENTSONNTAG
Rosenkranz
Gottesdienst - mit Adventkranzsegnung

Weihnachtsbasar im Mehrzwecksaal der Mittelschule

06. Dezember 2025
06.00 Uhr

18.00 Uhr 

RORATE 
anschließend Frühstück im Foyer der Mittelschule
Eucharistische Anbetung und Beichtelegenheit
KEIN Vorabendgottesdienst

08. Dezember 2025
09.30 Uhr
10.00 Uhr

HOCHFEST MARIA EMPFÄNGNIS
Rosenkranz
Festgottesdienst

13. Dezember 2025
06.00 Uhr
18.00 Uhr

RORATE 
Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
KEIN Vorabendgottesdienst

20. Dezember 2025
06.00 Uhr
18.00 Uhr

RORATE 
Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
KEIN Vorabendgottesdienst

24. Dezember 2025
06.00 Uhr
15.00 Uhr
22.00 Uhr

HEILIGER ABEND
RORATE
Kinderweihnacht - Wortgottesdienst
Feierliche Christmette

25. Dezember 2025
09.30 Uhr
10.00 Uhr

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN
Rosenkranz
Festgottesdienst

26. Dezember 2025
09.30 Uhr
10.00 Uhr

HL. STEPHANUS – MÄRTYRER
Rosenkranz
Gottesdienst für die Pfarrgemeinde

31. Dezember 2025
15.00 Uhr

HL. SILVESTER I. (PAPST)
Jahresschlussgottesdienst

01. Jänner 2026
09.30 Uhr 
10.00 Uhr

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER  MARIA – NEUJAHR
Rosenkranz
Festgottesdienst

06. Jänner 2026
09.30 Uhr
10.00 Uhr

ERSCHEINUNG DES HERRN 
Rosenkranz
Festgottesdienst mit den Sternsingern

  Gottesdienste - Advent und Weihnachten - Ebbs
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Gesegnete Weihnachten
 und Gottes Schutz und Segen für das Neue Jahr 2026 

wünschen Pfarrer Rainer Hangler, Pfarrer Franz Leitner
und die Pfarrgemeinderäte und Pfarrkirchenräte von Ebbs und Walchsee!
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29. November 2025
17.00 Uhr
18.00 Uhr

ADVENTBEGINN
Gottesdienst mit Adventkranz- und Kerzensegnung
Festliches Adventeinläuten, 
anschließend Begegnung beim Musikpavillon

06. Dezember 2025
06.00 Uhr RORATE  

KEIN Abendgottesdienst

08. Dezember 2025

08.30 Uhr
12.00 bis 13.00 Uhr

HOCHFEST der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
Festgottesdienst (Chor)
Gnadenstunde - Eucharistische Anbetung

13. Dezember 2025
06.00 Uhr RORATE  

KEIN Abendgottesdienst

18. Dezember 2025
08.00 Uhr Adventgottesdienst der Volksschule 
20. Dezember 2025
06.00 Uhr RORATE  

KEIN Abendgottesdienst

24. Dezember 2025
06.00 Uhr
15.00 Uhr
22.00 Uhr

HEILIGER ABEND
RORATE
Kinderweihnacht (Wortgottesdienst)
Feierliche Christmette

25. Dezember 2025
08.30 Uhr

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHT
Festgottesdienst (Chor)

26. Dezember 2025
08.30 Uhr

HL. STEPHANUS – ERSTER  MÄRTYRER
Gottesdienst 

28. Dezember 2025
08.30 Uhr

FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Familiengottesdienst (Singfreunde)
mit Kindersegnung

31. Dezember 2025
15.00 Uhr

HL. SILVESTER I. (PAPST)
Jahresschlussgottesdienst

01. Jänner 2026
08.30 Uhr

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER  MARIA – NEUJAHR
Gottesdienst

05. Jänner 2026
15.00 Uhr

VORABEND ZU DREIKÖNIG
Gottesdienst 
mit Segnung von Wasser, Salz, Weihrauch und Kreide

06. Jänner 2026
08.30 Uhr

ERSCHEINUNG DES HERRN - DREIKÖNIG
Festgottesdienst (Chor und Sternsinger)
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